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Z. 44». !. ( l ) Nr. Nl27 ^1 8002.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

I m Bereiche dieser Statthaltern sind zwei
Bezirkscommissärs-Sttllen N. bluffe nnt dem
jährlichen Gehalte von ttlW si. «n Erlcd'gung
gekommen.

Die Bewerber um diese Dienstposten haben
in ihlcn an das Btatthallerei-Präsidium zurich-
tenden Gesuchen nebst dem Lebensalter auch die
zurückgelegten Studien, ihre Sprachkcnntnisse und
bisherige Verwendung nachzuweisen und anzuge-
ben, vb und in welchem Grade sie mit irgend
einem der im politischen Dienste stehenden Beamten
des Küstenlandes verwandt oder verschwägert sind.

Die Gesuche bereits dienender Beweiber sind
bei der unmittelbar vorgesetzten Behörde einzu
reichen und im ordnungmaßigen Wege anhcr zu
leiten.

Der Concursttrmin wird bis Ende August
l. I . festgesetzt. .

Vom k. k Statchalterei'Pra,ld>um. Tnest
am 13. August l».',2.

^ " 4 3 8 7 " ^ 7 "(3) Nr. NW89.

K u n d m a ch u n g.
Das hohe k. k. Ministerium des Handels, der

Gewerbe und öffentlichen Bauten hat mit Erlaß
vom I I . August 1^52, Z. »50! , zu bestimmen
gefunden, dasi vom 25. August d. I . angefangen,
dieTriester Güter, das sind solche Güter, die unter
zollämtlichem Verschluß sind, und von Bolleten
des Hauptzollamtes in Triest, oder des Gränz,
zollamtes Optschina begleitet werden, wenn selbe
auf der südlichen Staatseisenbahn nach Mürz-
zuschlag gel,ngen, daselbst nur den auf den Tag
der Ankunft deö betreffenden Zuges folgenden Tag
die Lagerzins - Freiheit zu genießen haben. Was
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.

Von der k. k. Betriebs-Direction für die süd
liche Staatseisenbahn. Gratz am 12. August l8.">2.

Z . M 4 . i> (3) Nr. 8U87.
Fischerei - Ve rpach tung .

Am 4. September »87,2 Volmittags um9 Uhr
werden in der Amtskanzlei der k. k. Reichsdo
maine Lack die zu dieser k. k. Domaine gehörigen
Fischereien auf <; Jahre, nämlich für die Zeit
vom I. Jänner I85>3 bis Ende December l858,
durch öffentliche Versteigerung verpachtet werden,
wozu Pachtlustige mit dem Bemerken eingeladen
slnd, daß die Licitationsbediligniffe bei diesem
Verwaltungsamte taglich eingesehen werden können.

K. k. Camera!-Bezirks-Verwaltung. Laibach
am 10. August l852.

Z. 437. l l . (3) Nr. 3340.
K u n d nl a ch u ll g.

Am 23. d. M . wird bei dem k. k. Hauptzoll-
und Gefällen-Obcramte zu Laibach in den gewöhn.
" « ) " ' Amtsstunden, d. i. Vormittag von 9 bis
" " ^ » " " b Nachmittag von 3 bis <j Uhr , eine
cme offentllchc Versteigerung von verschiedenen
Contrabandwaren: Schrötten, Schreibpapier,
Fcuergewchrcn, Säbeln nut dazu gehörigem
Rumzeuge, dann Knpferdraht und andern Gegen-
ständen, abgehalten werden.

Was hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht WN'0.

K. K. Gefallen-Oberamt. Laibach am »2.
August 1852.

Z?439. n. ( Y Nr 474«, a<1 ,524.

K u n d m a ch u n g.
Die Fürstenthümer Lippe - Detmold und

Echaumburg-Lippe, welche in Folge des ersten
Artikels des zwischen der österreichischen und der
fürstlich Thurn-Taxischen Postverwaltung abge-
schlossenen Vertrages vom l3. A p r i l ! 8 5 l , als
zum deutsch - österreichischen Postvereine gehörig,

aufgeführt worden sind, werden, da die im Zuge
gewesenen Verhandlungen nicht zu dem gewünsch-
ten Ergebnisse geführt haben, im gemeinsamen
Einverständnisse der österreichischen und der andern
Vereins-Postverwaltungen, mit ».August 1852
aus dem deutsch - österreichischen Postvercine wie-
der ausgeschieden, in Folge dessen folgendes Ver-
fahren mit den Sendungen nach und aus den
genannten Fürstenthümern, vom obigen Tage an,
einzutreten hat.

V. B r i e s p o s t s c n d u n g e n .

Die Korrespondenz nach und aus Lippe ist
vom 1. August »852 als ausländische zu betrach-
ten, und unterliegt hinsichtlich der Beförderung
auf dem Gebiet des Postvereins den vereinslän-
dischen Brieftaxen, auf dem Lippc'schen Gebiet,
dem innerhalb der Gränzen desselben bestehenden
Briefportotarife.

Das Porto für die Beförderung im Umfange
der Fürstcnthümer beträgt für den einfachen Brief
2 kr. und beziehungsweise 4 kr., nach der Entfer-
nung von der Gränze des Postvereins sonach aus
Oesterreich bis an den Bestimmungsort ^/, ^
1» kr. oder ' ^ ^ 13 kr. (Siehe nachstehenden
Tarif.)

Dlc Gewichtseinheit und Progression ist die-
selbe, wie bei jenem des deutsch-österreichischen
Postvereins.

Die Frankirnng kann auch mittelst Brief-
marken Statt finden.

I n derInstradirung der Korrespondenzen auö
Oesterreich nach Lippe hat keine Aenderung einzu-
treten.

lt. Fah rpos t sendungen .

Für die im Verkehr zwischen Oesterreich und
Llppe vorkommenden Fahrpostsendlmqen bleibt

Idie Behandlung die bisherige.
Die Taxirung derselben erfolgt daher aus-

schließlich nach dem vereinsländischcn Fahrpost-
Tarife, und dürfen diese Sendungen von den k. k.
Postämtern nu r u n f r a n k i r t aufgenommen
werden.

Vorstehendes wird in Folge hohen Ministerial-
Erlasses vom !!>. Jul i »852, Z. 1532, zur öffent-
lichen Kenntniß gebracht.

Von der k. k.,Post-Direction für das Küsten-
land und Kram. Triest den 2. August 1852.

i r n r » l
des fülstlich Lippc'schcn Briefporto's von der
;! i p p e'schcnGränze gegen C h u r h e s s e n bis zum

betreffenden L i p p c'schen Bestimmungsorte.

Z ^z.'ich"u»« «
^ ber S.f '
Z Lippe'säien Poststellen ^ ' " ' ^

k r .

» A l u e r d i s s e n . . . . 2
2 B a r n t r u g . . . . 2
3 B l o m b c r g . . . . 2
4 B ö s i n g f e l d . . . . 2
5 B ü c k b u r g . . . . 4
tt D e t m o l d . . . . 4
7 H o r n . . . . . 2
8 L a g e 4

! > l ' a n g e n h o l z h a u s e n . . 4
» 0 ^ ' e m g o . . . . . 4
» » O e r l i n g h a u s e n . . . 4
1 2 N i s c h c n a u . . . . 2
1 3 S a l z u f f e l n . . . . 4
1 4 S c h i e d e r . . . . . 2
1 5 S c h l a n g e n . . . . 4
1 1 1 E c h ö t t m a r . . . . 4
» 7 S c h w a l e n b e r g . . . 2
1 8 S t a d t h a g e n . . . . 4
1 U V a r e n h o l z . . . . 4

Z. 432. i, (2) Nr. 19».
K u n d m a ch u n g.

Bei Gelegenheit der am 2U. Jul i l. I . zu
Gunsten des Ban-Iellaschilsch-Invaliden-Fon-
des in Sauerbrunn zuRohitsch siattgcfundenen mu-
sikalischen Akademie, die über besonderes Ein-
wirken des k. k. Rathes und dortigen Inspectors
Herrn 1),-. v. Sock eine Dilettantengssellschaft aus
den dort anwesenden Cur» Gästen in dem hiezu
von Amtswegen beleuchteten großen Saale gad,
ist durch freiwillige Subskriptionen ein Betrag
von 740 fl. L M. eingegangen, und dieser Be-
trag, nebst einer Nachtragssumme von tttt st. C. M. ,
um die zu einer ganzen Stiftung erforderliche
Summe von 8<ltt fi. (5. M. zu vervollständig
gen, dem gefertigten Vcrwallungs-Comitö durch
das dortige ständische Rentamt übermittelt worden.

Indem der gesammte namhafte Betrag von
800 ft. (5. M . seiner Bestimmung bereits zu-
geführt worden ist, findet sich das gefertigte
lZomit«' angenehm und pflichtschuldig veranlaßt
für diese eben so großmüthige Spende sowohl
dem obbelobten Inspectorate, alö auch sämmtli-
chen mitwirkenden ?. 1'. Herren Cur - Gasten
den innigsten und verbindlichsten Dank unter E i :
ncm hiemit öffentlich auszusprcchen.

Agram den 7. August »852.
Von der VerwaltungS - Commission des Ban-

Iellaschitsch - Inoalidenfondeö.

Z. 43». i. (2) Nr. » ^

Acmt l iche Kundmachung.

Die Badcdirection zu Neuhaus hat zur Feier
der Anwesenheit S l . Excellenz des Banus Frei-
herrn von Iellaschitsch am 4. Jul i l I . ein Ball-'
fest zu Gunsten Hochdesscn Namen führenden I n -
validcnfondcs vcranstaltrt, und den Reinertlag
hicvon, i „ . 227 fl. 38 kr. (5 M bestchend, dem
gefertigten Vcrwaltuligsamte eingesendet.

Indcm diese wohlthätige Spende zur Em-
pfangsstellung dem Fonde der hiesigen Landcshaupt-
casse zugestellt worden ist, findet sich die gefertigte
Verwaltungs - Commission angenehm veranlaßt,
dafür sowohl der obigen Badedirection, als auch
sämmtlichen l>. ' l . Beitragenden ihren wärmsten
Dank öffentlich anzudrücken.

Pon der Verwaltungs v Commission des Ban-
Icllaschitsch - Invalidtnfondes.

Agram den ,7 . Jul i 1852.

Z. l l 3 6 . ( l ) Nr. 463 l .
E d i c t

i u r E i n b e l u f u ng d e r V e r l a s se n scka sl ö»
G l ä ' u b i s t t r.

Vor dem k. k. Bezillsgel'chte Planina haben
alle Diejenigen, welche an die Vs'l^ffel'sch^ft des den
12. Ju l i ,849 zu /^,-n,mi<' velstotbenen Hüblers
Thomas 8..N.', als Gläudiqer eine Forderung zu
stlllsn vernnine,,, am 27. September l. I , Früh !)
Uhr zur Anmeldung ui'd Dalthuung delselvei,
l)ielgtlichls zu tsschiinen, oder l'is dahin >hl Anmel.
dungsgesuch schriftlich zu lU'erleicben, wldligens vei"
selben, wen,, das Vermögen dmch d<e «ezal,l',ng
oer angemeldeten Forderungen "schöpft wurde, feu,
weiterer Anspruch zustande, als insofern lhnen ein
Pfandrecht g,buhlt.

Planina am 7. Juni 1852.

Z. l l 3 9 . ( , ) Nr. 63,3.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n s c h a f t s .
G l ä u b i g e r . .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Planma haben
alle diejenigen, wclche an die Verlassenschaft des den
6. Februar 1852 zu l)«-,.c« Nr. ,02 verstorbenen
H^Ibhüblers und Wirthes Matthaus Mlcheuz als
Gläubiger eine Forderung zu stelle" haben, zur An.
meldung und Dalthuung delselben den 4. October
l. I . Früh » Uhr zu erscheine", oder bis dahin
ihr AnmeldunsiSqesuch schriftlich zu überreichen, wi-
dligens dils.n Gläubiaern c>n die Verlassmschaft,
>vlnn sie durch die Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustande, als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt

Planma am 19. Juli ltzzz.
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Z. »138. ( l ) Nr. 6330.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wi,d bekannl
gegeben, daß in der Ereculionssache des Hrn. Mathias
Korren von Unterplanina, wider LorlNz llolko und
dessen Vater und Vertreter Gregor Lorko, die Ter-
mine zur crecuiiven Feilbietunq der, im G^undruche
Haasbcrg «»»!) Rcctf. Nr. 709 voikommenden, gc»
licktlich auf 832 fi. l5 kr. bewerthltti, Vierlcli'ubc
in Ärahovo, auf den !ü . Scpteinber, den l l i . Oc^
tober und den l6. November l. I . , jcdeämal Früh
von 10 bis l2 Uhr im O,te der Realität mit dein
anberaumt werden, daß die Realität bci dem dullen
Te>mine auch unter dem Schätzungswerte hintan»
gegeben wnd.

Der Grundbuchsertract, das Echätzungsprowloll
m,d die Lnitatlonsdedillgliisse können täglich hierg«.
lichts eingesehen werden.

Plainna, am 20. Juli 1852.

Z7^»37^ (V) Nr. 54l6.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina werden in
der Extcutionssache des Hern. Eduard Scherko von
Zirkniz , CessionärS des Georg Scherl, wider Andreas
Popek von Wezulak, die Termine zur bewilligten erc»
cutivcn Feildietung der, im Grundbnche Thurnlack
fjllll Urb. Nr. 458 vorkommenden, auf l5<»6 fi
40 kr. geschätzten Haldhubc auf dcn l8, Slpten:-
der, den l8 . October und den l8 . November l. I . ,
jedesmal Früh 10 bis 12 Uhr im Orte der Neali
tät mit dem Anhange anberaumt, daß die Reali-
tat bei dem 3. Termine auch unter dcm Schaz-
zungswerthe hintangegeben weiden wild.

Das Schatzlmgsprotocoll, der Gsundduäiser
tract und die ilicilationsbcdingnisse, unter welchen sich
die Pflicht zum Erläge eines Vadiums von »57 fi.
befindet, können hiergerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Planina am 2Z. Juni »852.

3 . 7 , 4 l . " ( I ) Nr. 23s,9.
E d i c t .

Von dem k. k. Bel,i!ksqerichle Oroßlaschizb, alk
Nealmstanz, wild hemit bekannt gegeben:

Es sei in der ^rcculioussiche deä lvaliholonlaui"
Prasnik von Pelhojovu, wider Johann Bamd^t» rn>,
(«elm, die erecutive Heilbieluna, der, deml!ehte>n qe
l)ö<ige>i, zu Ge m »n!» H. Nr. l liegenden, und im
Grundbuchs dcl- (ZVr fchafc Auelsperg «n!» U,!'. N .
73 ul. Kectf. ' ) i ' . 35 vorfcmme d, , ' , ^eochilich au'
?l5 fi. 40 t l . le»vecN)tten H.ub^uOe samnu 7ln unt
Z^l^thö, , wc.»en, aus d.,n »r. ä. L>e>g!eiche «!<!<>
2. Oeemdel >825,, erecut. int^d. 6. M^ii »82li, „ i ,
llspe t. aus der g,rich'!ich.n ^e^ll ichrmtlmce <l,ln
3. F.biuar »836, Z 2^3, sl!sxe<l^l..l'. 30. Octol'e,
185l, annoch schuldige,, 2», fi. 3 kr. t». ». l>. bewil-
liget, n.".d es seen hie;u die, zllidittunqbteimiüc,
u»d zw.ll aui dln 13. Eep llndei, den 13. Octode>
und auf den lss. November d. ^'., jedesmal Vormil
lag um 9 Uhr in lo<n der Realila'l mit dem Anhange
beslimml worden, daß die Realität bei der ersten und
zweuen Fe'lbielungötagsahU! g nur um cder über de-
SckayUl^eweilh, bei der omien aber auch unie>
demselben" hioiangegel en wird.

Das Schätzung V'vlo ol ! , der neu«si< Grund
buchZ.rtia»! und die 8ll t..tiollöbel,!',g!!>jse köinei
räglick i > den gewoynlichen ^lmisliund^n hieigerichib
eln^tsehtl' werde".

K. k. Aezirkegerickt G'oßlaschizl', am 3. ) l ini »852.
Der k. k. Bezirksrichter:

P a n > a n.

^7" l»42. (7)" ^i l^2232
E d i c t .

Von dem k. k. Bezilksge'ichte Gloßl.>schizb, alb
Nealiustanz, wüd mllielst g^genwätligen Eoictes b.-
ta>in> <te^eden:

Man habe in der El<cul>ons!ache des Johann
Heqler von Selsch, Bezi'k l^o lschee, wider ^ra.'z
Ho^hevar ron Kompolc, die er^cu we F»ildielu"g der
dem Üttztern geho igen, zu Kompole «,»!, H i)ir. 54
gtleacne.,, im vo>m'.ligcn O'unoduchc der He>tschaf.
Zobelsbelg «nl, Reels. Nr. »kl vorkomme! den, ge>
lictnlich auf »253 fi. »0 kr. geschähen !/< Hude,
we<;en, aus lem stlafgelichllichell Elsciuuniss.' <!<!<>
k. k. ^?cz. Collegi.ll^ericbt Goillchee 3l). August, lre^.ll
intai-. 5. November 18)>, Z. 38l)t, fchlllcigc,, »00 fi.
c. «. c:. bewilliget, und zu de'en ^ornahme cie Tag-
Sitzungen auf dcn 6. August, 6, Seplemdc'r ui-d den
ß. Oclol'ts d. I . , jedesmal F üh von 9 bis »2 llo,
in lol.'N l°ul «>l»; lnii dem Beisätze angcoldnet, daß
diese Rcalilät nur b<> der dliilen Tags.'yung auch
unicr dem Lcbäyungswerihe vnäußet we»d,n würde.

D>!s Schätzungsp!0locoll, die ^icitalionsibeding
nisse und der Grundouchseilracl können täglich in
den gewöhnlichen Amlolwnden hiergcrichls eingc-
sehen werden.
> Oroßlaschizh, am 22. M i l852.
N». 369».
Be> d.l am 6. August d. I . abgeliallenen ersten Feil-

bietung ha« sich kein Kauflustiger gcmeldel.
G>ohlaschi,h, am 6. August »8)2.

Der k. k. Bez. Richter:
P a n i a n.

3 433 ^ (2) A i c i t a t i o u s - K u n d m a c h u n g . N .,12.
Zur Beseitigung dcr, im vclsioffcncn Epath^rbstc in Folgc dcr eingctrctcncn Regengüsse an

dcr Wiener- und Trieste»stwsic dcs Baubczirkes i!aibach- Etein entstandenen Elementargeln-echen,
sind in Folge des, mit der Verordnung dcr lö'dl. k. k, Landesdaudirection ll»!o. 2. d . M . , Nr. 2244,
intimirten Erlasses der hohcn k. k. General-Baudirection ciclo. 28. Juli l. I . , Z, . ^ N ^ i ^ ,

Ausrufspreiö

^ . ?l „ d c r W i e n e r S t r a ß e :

^ f t ^ i r r .
i«) Die Herstellung zweier Joche bci der Tschernutscher Save »Brücke, im Distanz

Nr. < ^ , I - , 2 pr. . . . Ul8tt 40
l>) Die Herstellung eines Talud-Pflasters, im Distanz- Nr. l j ? - 8 , und die Re- i

construction dcr schadhaften Flügelmauer dei dem Dulchlasse, Distanz^
Nr. l ^ U - I l pr. . ' 3^ 5

I). A n d e r T r l e st c r 3 t r a ß e :

t>) Die Reconstruction eines Theiles der von der Triester-Mauch gegen Gleinitz,
Distanz - Nr, <>j2-3 dcstchenden Stützmauer pr. . . . . 4 l ! 9

<l) Die Reconstruction dcr Wandmauel, im Distanz-Nr. 1^4-5, pr. . . l l t t zl,tt
im Licltationölvcgc in ?lusführung zu dringen. !

Zu der dirßfalligcn, bei der lödl k. k. Bezirks'
Bezilkshauptmannschaft Laibach am 28. d. M.
Vormittag von !>diä l2 Uhr abzuhaltenden Ver-
handlung werden Elstehungslustige nnt dcm Bci'
satze eingeladen, daß

1. die Aliöbietung objectenweise, mit dcn
obigen einzeln ausgewiesenen Ansrufspreisen Statt
findet, und die höhere Ratification des Licita-
tionsrcsultates in jedem, somit auch in dem Falle
in Vorbehalt genommen wird, wenn dcr Anbot
dem Fiscalprrise gkich, oder unter demselben ist.

2. schriftliche Offerte, gehörig verfaßt, auf
einem Stampelbogcn von l 5 kr. geschrieben,
und mit dem. bedungenen 5"/„ Wadium belegt,

nur vor dem Beginne der mündlichen Licitation,
d. i. dis zur l>. Vormittagöstunde des öden
festgesshlen ^icilationstagcs angenommen werben,
und daß

3 die bezüglichen, allgemeinen tcchüischl'N und
administrativen/ dann specielen Baubedingnisse, so
wie auch die Preisverzeichnisse und summarische
Kostcnüberschläge bei dem gefertigten Vaube«
zirköanne taglich in den gewöhnlichen Amtastun'
den , und am Tage der Licitations« Verhandlung
auch bei dcr genannten löblichen k. k. Bezirks-
Hauptmannschaft eingeschcn werden können.

K, k. ' Baubezirksamt ^aibach am l ? .
Auaust »852.

Z. 1 l 3 3 . > l ) Nr . 3753.
E d i c t .

V o m gefertigten Bcznkrablichte wird dek^nnl
gemacht, es seyen mit Bcschnoe v0n, 2 l . J u l i l«32,
«sxdiv. V i l . :i75:^, zur Bol!n.l)n,c dcr devi ls mil
(Hrict von, 29. Ia»»er l.^5>2, ^ r l ) . Nr . ,>3l , dc-
wil l igte,,, jedoch sistilt gewesenen 2 und 3 lxeclitwen
ßeil^iclung der, dein Iohnnn ^<ß<1 von Hr ib ge
höiigen Realität Urb. Foi . i ^ 8 i . <. rl). Nr . 9 , die
Tagfahiten auf dcn 3». August und 29. September
i 8 Z 2 , jedesmal um l l ) Uhr l in Ortc H i i v unter
dem Allyanqe des ersten Edictcs angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Neisnij am 24. J u l i lX52.

Z 7 ^ l 3 5 . (») Ä i r?^^99 ,
E d i c t .

V o m ßcfe.ligien Bezitt^gelichte wird hiemit bt»
kani.t g .n l ich i :

<̂ 's f. i lidc, Ansuchen des Mathias Lchukle von
llntcl loquiy N r . »tt nioer M a r t i n Mnc von Ode,-
l^quii^ i/tr. 6, wegen Hiichizuhal ung ler i!»c,ta>l0!ls>
bc>.ll>uN!sse, in die erecüll.e ^cik leluüji d»i, v rm ^el^
ccit.l am 11l. Jun i v. I . ini 0le^l>>ol.öw^c e.silu^
denen, un eh»maiiglN ^,U!^dl'uche cer HcüichaN ̂ e>»
>e,btl^ «,ll> Rec>. Vl l .729 rolkommendcii 8 lr. l '/^ ^> ,
Kauf echioyuce zu Odelloquil^ u/wi l l lgel, und sc> ̂ )ie^u
rln öeil. le UügSlelmin. liiio zwai a u l den 3. S r p<
>emver o. I . , Vooni i lags um 9 Uyl im Oric del
.'ke^luät m,t dem Anyange aüdeiaumi worden, d.iß,
wenn d>« .'liealüat dci dieser ^clldi.tangbla^iaizuüg
nlchl um oder üder den f.üyercn ^rstl l)U"gSpll is a>>
M. inn glbrachl we.dcn konme, seloe auch uolel dem-
Itlden hlittan^egeden weiden wüide.

Das ^chatzun^t'piolccou, der neueste Glund-
duchs'^lraci und die ^>>i aionbleoingnisi« können in
dcn ßtwol)nl>chln ilnllbstunccil l)ierger>ch:s el,»gesehen
>vc>deli.

K. k. Bezirksgericht VTlöi l l in^ am 13. Ju l i »852.

Z. l l 3 2 . (2) Nr . 9<i05.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Umgebung l'ai^
l'achs, als 3italiustanz, wnd allgemein bekannt gc,
macht! ^ s sey üdcr An,liche<> dcr Frall Margarclha
Smuck, ^ l l l ^o Vodopinka von W ' s , die öffentliche
stückweise Versteigerung ihrer zu Hobrava hiiUer
l'«.'!-„,l^ x»I, (äonsc. Vir. , an der Wiener, (^on,.
merzialstraße gclegcnel,, im Gruildbuche dcr Herr.
schaft Egg o!) Podpezt) «„I) Urd. Nr . 204 vorkom-
menden Dom. li ieali lat, Dobrava genannt, bewil l i ,
get und zu deren Vornahme die Tagsatzung auf
den 30. August »852 Vormittag von y bis l2
Uhr und Nachmittag von 3 bis 6 Uhr und nöthi ,
genfalll' in den darauf folgende» Tagen angeordnet.
Diese Realität besteht aus dei; W o h n . und Wi r th .
schaftsgebäuOsn, dann Ackera/ünden, Wiesen und
Wäldern in, besten Zustande, u»d ist an der W l ^
ner - lHommerzialstraße in jener Strecke gelegen, welche
zwischen, Obcrkrain und Stcyermark eines lebhaf-
len Verkehres sich erfrcln, und zum Wirthshaus,
und zu sonstigem Geschäftsbetriebe sehrgeignet ist. D ie;

selbe wird stückweise in ihren siuzslnln Parzellen, und
lichtere >,.ilt? d l r zünftig > physischen l̂ age gemach«
ten Antheilen ausgerufen, u»o dem Meistbietenden
l)inta»g.'glbcl,; sollte sich jedoch für d,e ga>,zc Realität
»in Kalücr finden, so wird solche nach Ausruf der
emzlliu,, Vlstandlhei le, um einen di.' Summe der
Mcistdole l'il'erstcigci'den Anl'öt dcinscll'cn hinlan-
gsgel'cn Diesel,, wird auch dci grösieren znftiickten
Parzellen S t a t t smden. Die sehr l i l l i q gestalten ^ ' i -
citationsbcdmqiiisss ul'.o der nclllste G>ui>cbuchsertlact,
so wie dcl ()atastialdoge>l si«d hierumts in den ge^
wohnlichen Amtsstunden zu )sde,,nanns Einsicht bereit.

K k. Bezirksgericht Umgebung ilaibachs an!
l , . August ,852 . '

Z. »»25. (2) Nr. 332 l .

E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sitü'ch wird be.
kannt gemacht:

Es h<>be über Anlangen der Ursula Pcrstopetz
>.'on I a w o i j e , in die ercclttioc Feilbi.tunq der, den,
Michael Kl'nzhin.1 qedönge", im vormaligen Or i ind-
buche des Graf Lamberg'schrn (äanoincales x»l, Urb.
Nr. 7 t i , Rect. Nr . 73 vorkommenden, auf »400 si.
gerichtlich geschätzten Realität sammt A n . und Zu .
gehör zu ll.ul.x'n.'lvilx, wea/n schuldigen l lit) ft. <>, .«,. <'.
gewi l l igt , und hiezu drei Termine, a ls : auf den 26.
J u n i , 26. Ju l i und 2<). August d. I , jedesmal um
l0 Uhr Vormit tags mit ' dem A»ha»qe best>mmt, daß
dnse Realität bei der dritten Frilbi>tlinq6>-Tagsatzung
auch unter dem Schäl^lngswcrlhe Hintal,gegeben wer«
den würde.

Der Grundblichäcrtsact, das Schä'tzun^'protocoll
und die ̂ icit.Uionsbediüginffe t'öt,nen zu dcn gewöhn»»
lichen Amlsstunden hier eingesehen werden.

Sitt ich am i 7 . M a i ,8,'>2.
?ln m e r k l l ng . D a dei der ersten und zweiten Feil-

bietilnqs-Tagsatzunq Niemand einen Anbot
lnachte, so wird die dritte abgehalten werden»

K, K. Bezirksgericht Sit t ich am 27. J u l i »8ä2.

^. >s'«l. s.'t) Nr . 2776.
E d i c t

> ll l (Z i!1 b e ru s l, n ^ d e r V c l Ia sse ,< s cl) a f l s '
G l ä u b i g e r ,

sl̂ or dem l . k. «('ziilsge.ichle Odesl.nbach h"bc"
alle Diejenigen, wlchc a>, die V''llassen'ch>'fc ^ ' '
oen »5. März d. ) . rcstordeucn Kaischless M " t b ' ^
ttosjek, run H i ib H a u ? . N r . 5 6 , alZ Mäu l '>g"
ci,,e Forderung .,ll st'llcn ha^en, zur Alunclv l»^
!l<,d D.,s!lnnl-q deiselbex den »9. Sepleinbei l. >
^ lüh l) ltl)r l ic^inuft zu c>»chei>,el,, oder l?is dahi" >"l
Anmrldllnq5gc!Uch schlilllich ^li libcr clchc,,, widrigcN
rci, («laudiqein a» diese Vellc,s!c,,sch.,fl , wc>n' >'
durch die Bezahluig der an^ciucldcien ^oidelNl'Se ^
^,schöpfl w l i .de , kcüi weiterer Ansp uch zl'st.nide, "
insojl ' ! , ihnen ein <pfand>ccht qebüh't.

Ol'tllaidach am 19. I n n i »Sä?.


